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Angemeldete Srem de. 
Angekemmen den 2. Januar 1838. 


Die Herren Kaufleute A. Picht aus Stettin, G. K. Meyer aus Mühlheim 
a. R., Herr Pharmaceut Feübrich aus Stettin, Herr Waſſerdaumeiſter Zacharias 
aus Cüſtrin, log. im engl. Hauf: Mad. Koͤrbitz von Dirſchau, die Herren Guts⸗ 
befiger Kirſtein von Elbing, Kienlin von Stuhmsdorf, log. in den 3 Mohren. 
Herr Kaufmann Borchardt nebſt Familie aus Stargardt, log. im Hetel de Thorn. 

2 : AVERTIŞSEMENTS. 

1. Daß der Einſaße Johann Glſchewsky und defen Braut die Wittwe Dos 
rothea Dorr geb. Schinkowsky Beide aus dem Dorfe Schwarzdamm, durch den 
am 22. d. M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes während ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch oͤffentlich be 
kannt aun j 


Ibing,. den 28. November 1837. 
Königl. Preuß. Stadtgericht. 
€ 


2.5 8 haben der Uhrmacher Ephraim Benjamin Hallmann pieſelb und dei. 
feh derlobte Braut die Jeanette Sale abgeſchiedene Adermann geb. Janzen für = ` 


ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerdes verwöge des 
am 20. d. M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrages aus geſchloſſen. \ 
Danzig, den 22. Dezember 1837. 4 
i Röniglid Preuß. Land» und Stadtgericht. 


3. Der bieſige Kürſchnermeiſter Emanuel Leonhard Rohr und deſſen verlobte 
Braut die Jungfrau Juliane Wilhelmine Pomrening, Letztere im Beiſtande ihres 
Vaters, des Uhrmachers Ludwig Carl Heiarich Nomrening, haben für ihre einzuge⸗ 
hende Ehe die Gemeinſchaft der Güter in Anſehung des in die Ehe einzubringen: 
den, ſo wie desjenigen Vermögens, das jedem von ihnen während der Ehe durch 
Erbſchaften, Vermaͤchtniſſe und Glücksereigniſſe zufallen durfte, vermoͤge gerichtlichen 
Vertrages vom 15. d. M. ausgeſchloſen. 
onig, den 17. Dezember 1837. ES 
Aöniglich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 


4. Es haben der Compagnie⸗Chirurgus von der 3ten Compagnie des 5. Ju: 
fanterie Regiments und approbirte Wundarzt Carl Eduard Schacht und deſſen ver 
lobte Braut die Jungfrau Albertine Antoinette Herrmann vermoͤge des am 16. 
d. M. gerichtlich verlautbarten Vertrages, die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber 
des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 18. Dezember 1837. 
==, Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 
. .. ] d err e EEE S 
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5¹. Zwar nicht unerwartet, aber immer noch zu fruͤh, entriß uns in der erſten 
Stunde dieſes Jahres den 1. Januar 4 Uhr Morgens, der Tod durch einen Blut⸗ 
Kurz unſern geliebten Gatten und Vater, den Kornkapitain Hinz, in feinem 6öſten 
Le bens jahre. Diaie hinterbliedene Gattin, Kinder und Großkinder. 

2 2 $ 8 . 2 * 

Anzeigen 
Vom 28. bis 31. Dezember find folgende Briefe retour gekommen: 
J) Becker a Snupken. 2) Hirſchberg a St. Petersburg. 3) Junk a Beclin- 

. Bonigl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗ Amt. i 
6% Zu der Nacht vom 1. dis 2. d. M. iſt dem Mühlen - Holzfelde zu Reu⸗ 
fahrwaſſer ein großartiger, langſchwanziger, geld and ſchwarz geſprenkter, baber 
weiß gefleckter, ca 37. Jahr alter Hofhund entlaufen, oder entlockt worden. Gegen 
unrechtmaͤßige Beſitznahme warnend, wird gebeten: bezeichneten Hund gegen Ere 
ſtattunz der Koſten gefaͤlligſt zurückzuliefern. i 


Es »- Öewerbe:-Bereim. ` 
7 Heute Donnerſtag den 4. Janker Vortrag. 
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8. Es wünſcht ein geſittetes Midhen, den guter Erziehung, Tage X Bes 
ſchäftigung in Handarbeit zu haben. Das Nuͤhere Schloßgaſſe M 464. ; 
I. Die von meinem verſtorbenen Ehemann gehabten Kunden bitte ergebenſt 
mir nicht vorbei zu gegen, das Geſchaft wird ebenfo forkgeſetzt. 
Wittwe Melon, Tiſchlergaſſe = 697. 
»999222890020000000000 DODDOS 
8% Seinen geehrten Kunden, Verwandten und Freunden, wünscht von 
© Pa zen einen glücklichen, frohen Jahreswechſel 
Danzig, den 1. Januar 1638. der Joupelier J. G. Ulrich. 
CCC s,..ssBS99ss;,.,sssss965 


11. In dem neuen Kochhauſe zu Strohteich find gute und billige Getränke 
während der diesjaͤhrigen Eisbahn zu haben. 


IE, Geſtern Vormittag iſt aus einem Wagen in der Allee, ein Violet und 

ſchworz geſtreiftes wollenes Umſchlagetuch verloren gegangen, in welchem ſich ein 
grünlich ſeidenes Kleid, eine ganz neue Arbeitstaſche ſchwarz mit Blu geſtickt, 
und Damenwaͤſche befanden. — Dem 1 wird eine angemeſſene Vekehnung zu⸗ 
geſichert Langenmarkt NE 491. ; 


` -Bermietäung. 


Holz markt M 90. i ein Logis, beſtehend aus 3 Stuben, 2 


N Kuͤche und Boden, an 1 Einwohner zu bermiethen und Oſtern Tede 
ter Ziehzeit zu beziehen. ; 


2 


Sachen zu verkaufen in Dami, 
Mobilla oder bewegliche Sater 


u. Schnur⸗Boas in großer Auswahl erhielt die 
Haupt⸗ W von Damenmaͤnteln bei 
Wolf Goldſtein, Langgaſſe. 


75 > Hofgmartt M 2 ſteht ein Spatzier⸗ und ein Kinder. Schlitten dum Bers 
auf. 


16. ie Quantität Et Fliesen ſtehen Schnüffelmarkt M 723. zum Ver⸗ 


kauf. l 
. Brabank M 1777. im der binate che itne Self in - 
- Ruthen auch Korbweite zu haben . Wulff. 
| OA | 
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. Eine Parthie Seidenwaaren zu herabgeſetztey 
Preiſen, emofiehlt Adolph Lopin. 0 
19. Rechtſtaͤdtſchen Graden W 2052. ſteht 1 Schlitten im ganz brauchdaren 


Zuſtande für einen billigen Preis zu verkaufen. 


20. Schöne ſaftteihe Citronen in Kiten, hundertweiſe, ſo wie auch in 
kleineren Quantitäten, find br baden in der ehemaligen Handlung von 3 
Joh. Friedr. Schultz, wreirgape As rr. 
21. die Jidin, Oper von Halevy, einzeine No. im Clav.-Ausz.; ferner: 
Melodien daraus zu Tänzen, Pötpour. etc, uud f. Anfänger eingerichtet f. 
P.-F., dito Fl. ist zu haben be! 99 R. A. Nötzel, 
22. Ital. große Caſtanien, füge Apfelſinen, ſaftreiche Citronen zu 15 bis 117 
Sgr., hundertweiſe billiger, fremden Biſchofe und Cardinal Eſſenz von friſchen 
Orangen, Jamaica⸗Rum vie Bouteille 19 Sgr., Tafel⸗Bouitlon, Aſtrachaner kleine 
Schotenkerne, hoff. Boll + Heeringe in Ir gr kleine Kapern, Oliven, echte Sardellen, 
große Muskattrauben⸗Roſienen und pommerſche große Neunaugen find zu haben bei, 
Jantzen, Gerbergaſſe M63. . > 3 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
ö Immo bilia oder unbewegliche Sachen 
(Rothwendiger Verkauf.) a 
23. Das zur Salomon Bewerfhen erbſchaftlichen Liquidation? -Mafe ges 
hoͤrige Grundſtück Litt. a 39. zu Krebsfelde, abgeſchaͤtzt auf 150 , fon 
in dem im Stadtgericht auf 5 e = 
Hani Are e März 1838 Vorm. 10 Uhr 8 
vor dem Deyntirten Herrn Stadtgerichts⸗-Rath Schumacher anberaumten Termin 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. , 
Die Taxe und der neueſte Hypethefenfchein konnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. ö ee g 3 
Zu dem anfchenden Termin wird zugleich die ihrem Aufenthalte nach unbe⸗ 
kannte Eher Elfert hiedurch Öffentlich) bei Vermeidung der Praͤcluſien vorgeladen. 
Elbing, den 4. November 1837. . 
8 Königl. Preuß. Stadtgericht. 


(Roth wendiger Verkauf.) 


24. Das der Wittwe Doroiheg Lieſſau geb. Kuhn und den Erben ihres vers 


ſtorbeuen Ehemannes, des Muͤhlenbeſſtzers Samuel Lieffan, zugehoͤrige Grundſtück 
Litt. A. III. 70. hieſelbſt auf dem innern Muhlendamm belegen, abgeſchaͤtzt auf 
1254 A 18 Sgr. 6 &, folk in dem im Stadtgericht s 


hr ener m ann — 


a 
auf den 3. mier f. Vormittags um-10 o uhr; : > 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Schumacher anberaumten Termin 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
i Die Tere und der- wenefte Hypothekenſchein konnen in der Stadtgerichts.Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 

Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die etwaigen unbekannten Erben 
des „Müblenbeſtzers Samuel Lieſſau hiedurch oͤffentlich dei Vermeidung der Praͤ⸗ 
e.uflon vorgeladen. 

Ching, den 28. October 1337. 

Königl. Preuß. Stadtgericht. 


j (Nothwendiger Verkauf.) 
25; Das der ee Catharina Felgenaner hieſelbſt ingehörige Grund⸗ 
tid sub Litt. A. IX 2, auf ter Laſtadie hieſelbſt belegen, adgeſchatzt auf 139 
A 4 Sgr., ſoll in pup im Stadtgericht auf - 
den 4. April f. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Schumacher anberaumten Termin 
an den Meiſibietenden verkauft werden. 
Die Taxe und der neueſte Hppothekenſchein Fönnen in der Stadtgerichts. Her 
giſtratur eiageſehen werden. 
Elbir g, den 21. November 1337. 

Röniglich Preuß. Stadtgericht. ; 
RIED 
Edictal» "Eekkarlenen. 

256. Von Sriten det unterzeichneten Koͤnigl. Sand» Gerichts wird hierdurch be⸗ 
kannt Heek, daß nachſt hend bezeichnete Teſtamente und ſonſtige Dispofitionen 
und zw 3 
1: Eoesertrag des George Brauſer un Gr. Leſewitz mit der Maria geb. Zadem⸗ 
recht, uͤbergeben den 22 Juni 17 
2. Teſtament des Johann Gern DE tefies Ehefrau Eleonore geb. Baur, über⸗ 
geben den a ere in z 
3. Ehepakten de eorge Bahre und der Maria geb. Krüger von Brodſack, 
Aserz ben den 23. Dezember 1720. x $ f 2 
4. Teſtament des Amtfchreibers Daniel 1 Ka deſſen Ehefrau geb. Schop⸗ 
Š 
6 


daun uͤbergeben den 18. e 12 17 
eſtament der Wittwe Elifabeth W 
ben den 26. März 1732. 
„Teſtament des Beorge Schubert und deſſen Ehefrau Maria Cliſabeth geb. 
Meſſerſchmidt von Lifan, übergeben den 10. September 1743. 
7. Teſtament des Johann Jacob Kayfer und defer: Ehefrau Aung Marie geb. 
Neumann von Pordenau, übergeben den 25. Februar 1746. 
8. Edevertrag des Doctor Michael Friedrich Geußenheimer und der Jungfrau 
Anna Theodoſia v. Paulig, uberzeben den 3. September 1740. 
1 


ff geb. Pe von Tragheim, überger i 


9. Teſtament des Bogann Fecob Gerth und defen Chefrau Catharine nenne 


10. 


21: 


fid 


Teſtame 


eb. Wilm, übergeben den 22. Zuni 17514. ; 
von Wernersdorferfelde, übergeben den 28. Dezember 1754. 


. Ehevertrag des Amtmanns Ludwig Albrecht Heermann und der Jungfrau 


Renate Cliſadeth v. Paulig, übergeben den 3. Anguſt 1756 


Teſtament der Wittwe des Samuel Dorn, Eliſabeth ged. Krüger zu Simens⸗ 


dorf, am 4. Juli 1761 übergeben. 


. Ehevertrag des Johann Jacob Thiel von Tragheim und der Zungfren Auna 


Maria Eggert von Irrgang, üdergeden den 10. Juni 1769. 
nt der Vorſtaͤdterin Eva verw. Rautenberg geb. Duſchkowski, überge⸗ 
ben den 15. Marz 1774. > 


.. Teftement des Vorſtaͤdters Michael Sembitzki von Marienburg, übergeben den 


20. Juni 1775. 


, Donatio mortis causae des Lientenants Hochlöͤblichen d. Krekowſchen Regi ⸗ 


ments von Wranke Deminski vom 21. Maͤrz 1778. 


Testamentum reciprocum ses Füſelirs Hochloͤbl. v. Krokowſchen Reglments 


un Krauſe und deſſen Ehefrau Barbara geb. Zarembs vom 30. März 
778. 


Grenadier⸗Bataillen vom 31. März 


. Teſtament des Grenadiers Johann en vom Hochloͤbl. d. Sferomstifhen 
1778. 5 
. Testamentum reciprocum des Buͤchſenſchaͤfters George Dietrich Franz und 


defen Ehefrau Barbara geb. Weinrich vom 4. April 1778. 


Teſtament des Rekruten Hochloͤbljch v: Krokswſchen Fuͤſelir⸗Regiments Ephraim 


Morgenſtern vom 14. Dezember 1778. i 

Testamentum reciprocum des Vorſtäͤdters Ludwig Lemke und defen Ehe 
frau Maria geb. Koslowska aus Mariendurg vom 15. Februar 1779. 
im hieſigen Depofitorio befinden und fordern wir die dabei petheiligten Inte⸗ 


reſſenten hierdurch auf, die Publikation in Antrag zu bringen. 
Marienburg, den 15. November 1837. 


28. 


ſchaftliche Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß detz verſtorbenen 


Koͤnigl. Preuß. Landgericht. BE 


Nachdem von dem unterzeichneten Königl. Land» und Stattgeriäte Er 58 
aſtwirths An⸗ 


dreas Staͤck eröffnet worden, fo werden alle Diejenigen, welche eine Forderung an 
die Liguidations⸗Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich dinnen 3 Mos 
naten und ſpaͤteſtens in dem auf ; l 


vor 


den 22. Fannar 1833 Vormittags 9 Uhr 
dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Rath Kift angeſetzten Termin mit ihren 


Anſprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmaͤßig zu liquidiren, die Beweismittel über 
die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen oder vamhaft zu machen, und demnaͤchſt 
das Anerkenntuiß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewaͤttigen. ; 


2 1 y 
U 


eſtament des Jacob Wilhelm und deſſen Ehefrau Cencerdie geb. Scheidt 


* 


* 23 — 
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Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, ſo 
dringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Herrn Groddeck, Matthias 
und Taubert, als Mandatarien in Vorſchlag, und welfen den Creditor au, einen 
u. mit Vollmacht und Information, zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame, 
zu derfepen. = a 

JDerienige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmaͤchtigten in dem angeſetzten Termin erſcheint, hat zu gewaͤrtigen, daß 
er feiner etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit der Forderung nur an bage: 
knige, was nach Befriedigung der fid. meldenden Slaͤnbiger von der Maſſe noch 
nrg bleiden mochte, verwieſen werden fol. € 

Danzig, den 27. September 1837. 

oͤniglich Preußiſches Land, und Stadtgericht. Å 

————— — 8 

um Senntege den 24. Dezember ind in nach ben antes Kirchen 
. sum erten Male aufgeboten: 3 
St. Marien. Der Unteroffizier Wilhelm Konkel in Graudenz, mit der verwittweten Frau Jw 
liane Schröder geb. Haͤſe. ` E $ 
Der Gefhäftsführer Herr Jobann Kowaaleck mit Igfr. Emilie Dauter. 


St. Jobann. Der Bürger und Schuhmacher Auguſt Wilhelm Möller, Wittwer, mit Maria’ 
Magdalena Hobn. 2 


Rarmiliteri Der Arbeitsmann Johann Friedrich Wiſzniewski mit der ehrbaren Igfr. Mariane 


Wrublewski. 
Der Gefreite von der 1. Escadron des Iſten Leibhuſaren Regiments Carl Pahn 
mit der verlobten Igfr. Braut Caroline Witting, ate Tochter des Bauers 
Witting aus Bladau. } { 
Der Arbeitsmann Valentin Kobrzinski mit der Heinriette Juſtine Hartmann: 
Der Bürger, Schubmacher und Wittwer Auguft Wilh. Moͤhler mit der verlobs: 
ten Igfr. Vraut Mariane Magdalene Hohn. 
Der Junggeſelle, Arbeitsm. Martin Mitzti aus Obra, mit der Igfr. Braut Re 
nate Amalie Madrigon. i = i 
Dir 1 und Wittwer Franz Scherf mit der Igfr. Emilie Pauline Ze 
nette Braun. $ i 
' Baripolómåi. Der a en Brunau, Wittwer, mit Frau Anna Chriſtina Goyt 
geb. Rudowskt. z í en 
4 Der Steuermann Herr Carl Eduard Falke mit Fofr: Sufanne Charlotte Lemcke. 


Der Seefahrer Johann Jacob Eduard Doͤring mit Igfr. Maria Elifabeth Schie ⸗ ao f 


niman. A 3 x z 
i Der Gefteite Samuel Carl Bahl mit Fafr. Louiſe Florentine Schneider. 
St. Barbara. Der abgeſchiedene Arbeitsmann Martin Reinholz mit Maria Chriſtine Bock 
Der Fuprknecht Valentin Kobriynski mit Igfr. Henriette Juſtine Hartmann 
ahi er Sebsenen, Eopxlirten aud Seer dest ; 
} Vom 17. bis 24. Dezember 1837; 
unden ie lammtlich en Kir ſptengeln 23 geboren, 6 Paar sepali = 
\ 23 Perſenen begraben ; 
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i Wee hs e l und Geld - Gowrs 


London, Sicht 
— 3 Monat... 


Hamburg, Sicht 


— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
1 Tage > Fi 
Berlin, 8 9 
— 2 ET 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 


. den 2 Januar M 
. EN E37 a RE ne ee 


| Briefe, ansgeb. Degehrt. 


gr. Sgr. 


Geld. 


Nbrgr } Silber. friedrichsd'os „a | i71 | — 
t 1 Rugustd r 1698 SN 
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